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EHEMALIGE UND FÖRDERER DES HÖLDERLIN-GYMNASIUMS E.V.

 Im April 2009

Sehr geehrte, liebe Mitglieder!                         

Mit großer Freude begrüße ich Sie zum ersten Rundbrief im 
Jahr 2009, insbesondere gilt dies für alle, die nach der Zu-
sammenführung der beiden Vereine (Ehemaligenverein und 
Förderverein) beigetreten sind.

Wie es sich schon in 2008 angekündigt hat, gibt es viel zu 
tun, um die Schule in dieser schwierigen Zeit zu unterstüt-
zen und die Voraussetzungen für eine gute Lern- und Leis-
tungsatmosphäre zu schaffen. Wir wollen uns für eine starke 
Schule einsetzen, die ihrer langen Tradition verbunden und 
den Anforderungen der Gegenwart gewachsen ist.
Dies ist nicht immer einfach, auch wenn zur Zeit paradoxer-
weise aus konjunkturellen und weniger aus pädagogischen 
Gründen auch von außen, d.h. den städtischen wie staatli-
chen Stellen, Unterstützung zu kommen scheint. 

Am Hölderlin-Gymnasium konnten in den vergangenen Mo-
naten bereits verschiedene Räume renoviert werden, zum 
Teil auch durch Förderungen unseres Vereins. 
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So wurden ein neuer Kursraum für die sprachlichen Fächer 
im Herdweggebäude eingerichtet, der Computerraum neu 
ausgestattet, das Lehrerzimmer mit Studienbibliothek und 
Arbeitsraum neu möbliert und renoviert sowie neue Schrän-
ke für den Fachbereich Kunst angeschafft. Die weitere Aus-
stattung der Kunsträume folgt in den nächsten Monaten. Au-
ßerdem wurde ein zusätzlicher Übergang vom Altbau zum 
Neubau im zweiten Stock geschaffen und – aus feuerpolizei-
lichen Gründen – ein Treppenturm als weiterer Notausgang 
am Altbau errichtet.

Die Pausenhalle als neugestaltete Cafeteria inclusive schö-
ner Küche wurde ja bereits im Herbst 2007 eröffnet. Einen 
fotografischen Rundgang durch die Schule kann man im 
Internet ansehen, entweder auf der Seite unseres Vereins 
(www.ehemalige-hoelderlingym.de > Aktuelle Informationen 
> Fotos) oder auf der Schulseite (www.hoegy.net > Schule 
> Rundgang). Wir lassen uns natürlich gerne von weiteren 
Verbesserungen überraschen und werden die Schule dabei 
auch zukünftig unterstützen.

Die erste große Aktion in diesem Jahr war der Tag der Offe-
nen Tür im Hölderlin-Gymnasium, der am 7. März 2009 statt-
fand. Viele interessierte Viertklässler mit ihren Eltern ström-
ten von 10-14 Uhr in die Schule, in der Pausenhalle wartete 
ein gigantisches Buffet auf die Familien, und die Schule zeig-
te sich als Super-Team. Der Elternbeirat unter Vorsitz von 
Frau Greiner und Frau Falch-Ultsch hat diese Veranstaltung 
zusammen mit dem Kollegium und den Schülern/Schülerin-
nen des Hölderlin-Gymnasiums in den letzten Jahren immer 
so ansprechend gestaltet, dass im Herbst 2008 schon zum 
zweiten Mal hintereinander mit drei fünften Klassen begon-
nen werden konnte.
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Das Jahr 2009 steht im Übrigen unter einem besonderen Vor-
zeichen: Das 110. Schuljubiläum kann gefeiert werden. Nach-
dem im Jahre 1999 die Hundert-Jahr-Feier mit einem Fest-
vortrag von Peter Härtling im Weißen Saal und dem großen 
Ehemaligentreffen in der Schule begangen wurde, möchten 
wir dieses Mal das Jubiläum mit unserer Mitgliederversamm-
lung am 17. Oktober 2009 verbinden. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor, gerne auch für anstehende Klassentreffen 
und Jubiläen. Am Vormittag wird es eine Überraschung zum 
Thema Hölderlin geben, anschließend einen Mittagsimbiss 
und nachmittags die Möglichkeit zu Kaffee und Kuchen im 
Kreise von Ehemaligen und Freunden der Schule.

Des Weiteren könnten die folgenden Termine von Interesse 
für Sie sein: Bereits am Abend des 9. Juni 2009 wird Herr 
Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel/Universität Tübingen in der 
Schule einen Vortrag über Hölderlin halten.
Da auch das Schiller-Jahr gefeiert wird, möchten wir Sie auf 
zwei Aufführungen der Theater-AG der Schule aufmerksam 
machen, die für den 23. und 24. Juli 2009 geplant sind; ge-
spielt wird „Turandot“ in der Fassung von Friedrich Schiller. 
Über die genauen Uhrzeiten sowie gegebenenfalls kurzfris-
tige Änderungen informiert die Homepage der Schule. Sie 
dürfen sich aber bei Fragen zu diesen Terminen auch gerne 
bei unserer Geschäftsstelle melden.

Zusätzlich wird im Lauf des Sommers eine weitere literari-
sche Veranstaltung stattfinden, die ursprünglich für Februar 
2009 angekündigt war. Frau Dr. Marx, Russischlehrerin am 
Hölderlin-Gymnasium, hatte dank des guten Kontakts zu ihrer 
ehemaligen Lehrerin einen Abend mit Frau Prof. Dr. Swetlana 
Geier vermittelt, verbunden mit einer Lesung aus ihren Wer-
ken. Leider musste die Veranstaltung wegen Erkrankung von 



4

Frau Prof. Dr. Geier abgesagt werden, wird jedoch nachge-
holt. Als anerkannte Dostojewski-Spezialistin will Frau Prof. 
Dr. Geier den Russisch-Klassen und allen Interessierten von 
ihrer Arbeit berichten, Fragen beantworten und Bücher sig-
nieren. Der neue Termin steht noch nicht fest, wird aber auf 
der Homepage der Schule bekanntgegeben. Gerne können 
Sie sich auch jetzt schon bei unserer Geschäftsstelle melden 
und werden dann informiert, wenn der Termin bekannt ist.

Doch nun zum Rückblick auf die Zeit, die seit dem letzten 
Rundbrief im April 2008 vergangen ist. Im Juni verließ ein 
weiterer Abiturjahrgang das Hölderlin-Gymnasium und wur-
de mit einer schönen Feier verabschiedet. Wie immer haben 
wir den gesamten Jahrgang für fünf Jahre beitragsfrei in den 
Verein aufgenommen. Wir hoffen, dass so der Kontakt zur 
Schule erhalten bleibt, und denken über Möglichkeiten nach, 
was wir für die Interessen der jüngeren Mitglieder tun können. 
Schon in den vergangenen Jahren war die Idee aufgekom-
men, kurz vor Weihnachten ein Ehemaligentreffen (Sammel-
klassentreffen der jüngeren Jahrgänge) zu organisieren. Da 
in diesem Jahr der Schulbetrieb bis zum 22.12. geht, könnte 
dies auch für viele junge Ehemalige machbar sein. Für sol-
che und ähnliche Projekte, die auch mit der SMV zusammen 
organisiert werden könnten, wäre es schön, wenn wir ein ak-
tives Elternteil als Verbindungsperson zum Verein gewinnen 
könnten. Wenn Sie also daran Freude hätten, Projekte der 
SMV mit der finanziellen Unterstützung des Vereins voranzu-
bringen und durchzuführen, sind wir für Ihre Kontaktaufnah-
me dankbar.

Bei den älteren Jahrgängen haben auch vergangenes Jahr 
wieder einige Klassen die Möglichkeit genutzt, ein Jubilä-
umstreffen mit einem kleinen Ausflug in die Schule zu ver-
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binden. Dort wurden sie vom Stellvertretenden Schulleiter, 
Herrn Maier, und für den Verein von Frau Dr. Walz empfan-
gen. Der folgende Rundgang durch das heutige Hölderlin-
Gymnasium, den Herr Maier dankenswerterweise gestaltete, 
brachte viele neue und manch altbekannte Ein- und Ausbli-
cke. Wir möchten uns an dieser Stelle auch ganz herzlich für 
die Spenden bedanken, die uns anlässlich der Schulführun-
gen von Ehemaligen übergeben wurden.
Die Schule und wir freuen uns, wenn auch zukünftig Klassen, 
die ein Ehemaligentreffen veranstalten, den Besuch in der 
Schule als Programmpunkt ihres Jubiläumstages aufneh-
men. Wegen der Organisation wenden Sie sich bitte recht-
zeitig an unsere Geschäftsstelle.

Sportlicher Höhepunkt des Schuljahrs war der „Stuttgarter 
Zeitung-Lauf“, an dem ein beachtliches Team aus Schüle-
rinnen und Schülern sowie vier Lehrern des Hölderlin-Gym-
nasiums teilnahm. Es gab Starter auf den unterschiedlichen 
Laufstrecken von 2 km, 8 km und dem Halbmarathon. Der 
Manfred-Seifert-Gedenkpreis für besondere Leistungen im 
Bereich Sport ging dieses Jahr an vier Schülerinnen und 
Schüler, die ihren jeweiligen Lauf in hervorragenden Zeiten 
absolviert haben.

Beim traditionellen Schulfest im Juli 2008 hatten Ehemali-
gen und Förderverein erstmals einen gemeinsamen Stand, 
nachdem der bisherige Förderverein der Schule (bestehend 
aus den Elternbeiräten) im Juni 2008 durch Beschluss seiner 
Mitgliederversammlung aufgelöst worden war. Auch beim 
Weihnachtsbazar im Dezember, der dieses Jahr mit großem 
Erfolg zum ersten Mal in der Turnhalle stattfand, wurden am 
gemeinsamen Stand verschiedene Artikel („Fanware“) wie 
Bechertassen, Wasserflaschen, Stifte, Schals, T-Shirts etc. 
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verkauft, bei deren Anschaffung der Verein mitgewirkt hatte.
Ein Teil der Einnahmen ging an die Franziskusstube, die un-
ter der Leitung von Schwester Margret Obdachlose betreut. 
An Schwester Margret gingen auch die fast 200 Schuhkar-
tons, gefüllt mit weihnachtlichen Überraschungen, die von 
Müttern und Schülern/innen in einer gemeinsamen Aktion ge-
packt und an Einrichtungen der Franziskanerinnen für Kinder 
in der Ukraine verschickt wurden. Der Verein hat die Aktion 
unterstützt und die zahlreichen Spenden aus dem Kreis der 
Schule mit weiterem „Füllmaterial“ für die Kartons ergänzt. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Beteiligten!

Im November 2008 war der englische Schauspieler und 
Shakespeare-Experte Patrick Spottiswoode, Director of Edu-
cation at Shakespeare’s Globe Theatre, zum zweiten Mal 
nach 2006 am Hölderlin-Gymnasium und hat den Schüler/
innen auf seine sehr persönliche und eindrucksvolle Art den 
Künstler und Menschen Shakespeare und seine Zeit nahe 
gebracht.

Für sechs Schüler/innen der elften Klassen des Hölderlin- 
Gymnasiums bestand im Herbst 2008 die Gelegenheit, im 
Rahmen eines Austausches mit einer indischen Schule nach 
Rajasthan/Indien zu fahren. Sie besuchten dort die Sagar-
School und tauchten für drei Wochen in die fremde Kultur 
dieses Subkontinents ein.

Zur Förderung der englischen Sprachkompetenz nimmt das 
Hölderlin-Gymnasium regelmäßig an Debating-Wettbewer-
ben teil, bei denen Schüler/innen der Mittel- und Oberstu-
fe in englischer Sprache Debatten zu aktuellen politischen 
oder gesellschaftlichen Themen im Wettstreit mit anderen 
Schulen führen. Besonders herausragend war dieses Jahr 
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die Leistung von Mimi Riesch aus der 12. Klasse, die sich für 
die bevorstehenden World School Debating Championships 
qualifizierte. Der Verein unterstützt ihre Reise nach Athen zu 
den Schul-Weltmeisterschaften mit einem Zuschuss.
Weiterhin wurden folgende Projekte und Fachschaften un-
terstützt: Der Russland-Austausch mit der Partnerschule 
in Velikij Novgorod sowie ein deutsch-französisches Ge-
schichtsprojekt mit einer Schule in Chatillon, die mediale 
Ausstattung eines Kursraums im Gebäude Herdweg, die 
Anschaffung neuer Messdatenerfassungsgeräte mit Bewe-
gungssensoren für die Naturwissenschaften und eines neu-
en Schlagzeuges für die Fachschaft Musik, die Teilnahme 
der Schule an internationalen Debating-Wettbewerben, der 
Kauf einer Digitalkamera für die Homepage-AG der Schule 
und die jährliche Autorenlesung. Außerdem trägt der Verein 
die Kosten der Wartung des viel
genutzten Wasserspenders in der Pausenhalle. Der Förder-
verein hat mit seinem restlichen Vereinsvermögen die Fach-
schaft Kunst mit Material und der Anschaffung von neuen Vi-
trinen unterstützt.

Selbstverständlich werden auch zukünftig alle Anfragen, die 
uns erreichen, wohlwollend und mit der erforderlichen Dis-
kretion behandelt. Dies gilt auch für die Bereiche, die bislang 
vom Förderverein bearbeitet wurden. Zögern Sie also nicht, 
sich an uns zu wenden, wenn Sie ein Anliegen haben oder 
Unterstützung (z.B. bei Klassenfahrten) benötigen.

Zum Schluss noch der Dank an eine ehemalige Schülerin, 
die ihren Nachlass an Büchern und Musikinstrumenten dem 
Hölderlin-Gymnasium vermachte. Frau Eisenhardt von der 
Fachschaft Musik konnte für die Schule auswählen, und wir 
danken im Namen aller für diese großartige Idee und Spen-
de.
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Sie sehen, wie das vergangene Jahr in jeder Hinsicht viel-
seitig und spannend für unsere Schule war. Es wäre schön, 
wenn diese Vielfältigkeit und Dynamik auch künftig erhalten 
bleibt, und ich danke Ihnen schon heute für Ihre Unterstüt-
zung, sei es mit (Sach-)Spenden, mit persönlichem Einsatz 
als Elternvertreter oder als freiwilliger Helfer in den vielen Be-
reichen, die anfallen.

Im Oktober wird unsere erste Mitgliederversammlung als
gemeinsamer Ehemaligen- und Förder-Verein stattfinden, 
und ich hoffe, dass wir dann bereits eine positive Bilanz zie-
hen können. Die genaue Organisation mit der Tagesordnung 
für den 17.10.2009 erhalten Sie rechtzeitig vorher.

Wie immer liegt diesem Rundbrief ein Überweisungsträger 
fürden Mitgliedsbeitrag und natürlich gerne für Ihre Spende 
bei. Ich bedanke mich für Ihr Interesse und grüße Sie im Na-
men des Vorstands

Dorothee v. Einsiedel
Erste Vorsitzende


